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An 
- die Mitglieder des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät 
- die Gleichstellungsbeauftragte der Philosophischen Fakultät 
- den Kondekan der Philosophischen Fakultät 
- den Studiendekan der Philosophischen Fakultät 

 
nachrichtlich: an die stellvertretenden Mitglieder des Fakultätsrates  
 

Göttingen, den 02.11.2015 
 
 

Vorläufiges Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates 
vom Mittwoch, 14. Oktober 2015, 14:15 Uhr 

im Sitzungszimmer des Dekanats, Humboldtallee 17, EG 
 

 
Anwesend: 
 
Sitzungsleitung:   Bergemann, Dekan 
Studiendekan:    Busch 

Hochschullehrergruppe:  Luchterhandt  
     Nesselrath 
     Terhoeven  
      

Mitarbeitergruppe:   Schneider, J.  
 
Studierendengruppe:   Kirk 
     Weber 
 
MTV:     Güther 
     Hosefelder 

Gleichstellungsbeauftragte:  entschuldigt 

Protokollführung:   Schubert 

entschuldigt:    Abels, Brandenberger, Steinbach, Tischleder, Föllmer und alle 
     stellv. Fakultätsratsmitglieder der Hochschullehrergruppe 

Öffentlicher Teil: 

 
TOP 1) Feststellung der Tagesordnung 

Der Dekan stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Er schlägt folgende Änderungen der 
Tagesordnung vor:  

- Frau Prof. Schaff ist als Gast zu TOP5 geladen. 

Wegen der geringen Zahl der Anwesenden schlägt der Dekan folgende Änderungen der 
Tagesordnung vor:  
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- TOP, in denen Beschlüsse zu fassen ist sind, für die die doppelte absolute Mehrheit nötig 
wäre, werden vertagt. 

- Alle TOP, die nicht unbedingt heute behandelt werden müssen, werden auf die nächste 
Sitzung verschoben. 

 

TOP 2) Protokoll der Sitzung vom 08./15. Juli 2015  

Der TOP wird, obwohl das Protokoll vorliegt, vertagt, da nur wenige Fakultätsratsmitglieder 
anwesend sind. 
 
TOP 3) Mitteilungen und Fragen 

i. Mitteilungen des Dekans 
 

1. Das Präsidium hat – teilweise nach mehreren Forderungen nach Nachbesserungen seitens 
des Dekanats – die Professuren für Ur- und Frühgeschichte (W3), FD Chinesisch als 
Fremdsprache (W2) und Iranistik (W2) und Allgemeine Sprachwissenschaft (W3) 
freigegeben. Die eingereichten Ausschreibungstexte wurden jedoch vom PM zum Teil 
verändert. Alle vier wurden bereits bzw. werden demnächst ausgeschrieben. 

2. Die W2-Professur für osteuropäische Geschichte wurde Anfang Sept. ausgeschrieben, die 
BK hat ihre Arbeit bereits aufgenommen. 

3. Das PM hat Ende September der Errichtung des Instituts für Religionswissenschaft 
zugestimmt. Beantragt hatte die Philosophische Fakultät Errichtung des „Seminars für 
Religionswissenschaft“- die Unileitung hat wegen der Dopplung zum bestehenden 
Seminar für Religionswissenschaft an der Theologischen Fakultät nach einer Alternative 
gesucht, die in der genannten Form von den Dekanen im Eilentscheid beschlossen wurde. 

 
4. Die Präsidentin hat dem Dekan eine Antwort auf die 

 

zugestellt. 1  
 

ii. Mitteilungen des Studiendekans 
 

1. Veröffentlichte Ordnungen seit Ende Juli 

 M.A. Englische Philologie 

 M.A. Finn.-Ugr. Philologie 

 M.A. Romanistik 

 M.A.-Rahmen-PO 

 M.A. IKG/ DaF 

 M.A. Deutsche Philologie 

 M.A. North American Studies 

 M.A. Slavische Philologie 

 M.A. Kunstgeschichte 

 M.A. Mittelalter- und Renaissance-Studien 

 PromO 

 B.A. Antike Kulturen 

 B.A. OAW/ Moderne Sinologie 
                                                      
1
liegt dem Protokoll bei 
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Änderungen an PStOen und MHBs des 2-Fächer-B.A.: das Gesamtpaket lag dem Präsidium 
am 9.10. vor, die Meldung zur Veröffentlichung steht kurz bevor (voraussichtlich Ende dieser 
Woche) 
 

2. Vergleich Immatrikulierte Beginn WiSe 2015/16 (Stand HIS-SOS 7.10.15) zu Beginn WiSe 

2014/15 (Stand HIS-SOS 10.10.14) 

Vergleich Studierende 
Beginn WiSe 2014/15 zu 

WiSe 2015/16 

Fachfälle Nasen Personen 

WiSe 
2014/15 

WiSe 
2015/16 

WiSe 
2014/15 

WiSe 
2015/16 

WiSe 
2014/15 

WiSe 
2015/16 

Studierende gesamt 8.165 8.399 5.528 5.788 4.277 4.485 

              

Neuimmatrikulierte gesamt 1.656 1.522 1.155 1.127 883 842 

davon im 1. Fachsemester 1.604 1.485 1.118 1.105 851 820 

Neuimmatrikulierte = Neu- und Ersteinschreiber 

Nasen = alle Personen, die bei uns in der Fakultät auftauchen (unabhängig von Studiengangnummer) 

Personen = nur Studiengang-Nr.11 (Studierende im 1. Studiengang und 1. Studienfach) 

 
3. Überblick Masterbewerbungen, Zulassungen, Immatrikulierte 

 

Die Immatrikulationszahlen im Master haben sich gegenüber dem Vorjahr stark verbessert: 

Alle Zahlen sind ohne IKG Deutschland-China (da nicht vom Dekanat betreut) und ohne 
unvollständige Bewerbungen (ca. 30) 

 Gesamtbewerberzahl (inkl. IKG DaF) bis zum 30.09.15 (inkl. 3. Bewerbungsrunde):  

660 Bewerbungen, davon: 

a) Gesamtbewerberzahl (inkl. IKG DaF) in den regulären Bewerbungsrunden (15.05 und 

01.07): 619, davon: 

- Nicht zulassungsbeschränkte Studiengänge: 500 

- IKG: 119 

b) Bewerbungen aus der 3. Runde: 41  

 

 Zulassungen in den regulären Bewerbungsfristen, von insgesamt 619 Bewerbungen: insgesamt 

460 

a) Nicht-zulassungsbeschränkte Studiengänge: 381 

b) IKG DaF: 49 

c) Ausstehende Zulassungen (da Sprachnachweise fehlen): 30 

 

 Ablehnungen in den regulären Bewerbungsfristen, von 619 Bewerbungen: insgesamt 159: 

a) Nicht-zulassungsbeschränkte Studiengänge: 89 

b) IKG DaF: 70 

 
Vergleich zum Vorjahr (WiSe 14/15): 

 186 Bewerbungen mehr als im WiSe 14/15 (damals 474) 

 79 Immatrikulationen mehr als WiSe 2014/15, d.h. doppelt so viele M.A.-Immatrikulationen zu 

Beginn des WiSe 15/16 wie letztes Jahr 

(vgl. aktuell 13.10.15 mit 155 Imma. ohne IKG zu 10.10.14 mit 76 Imma. ohne IKG):  
WiSe 2015/16 (Stand HIS-SOS 7.10.15): 173 M.A.-Immatrikulierte Fachfälle inkl. IKG (148 ohne 
IKG, 25 IKG); 257 M.Ed.-Fachfälle 
WiSe 2015/16 (Stand HIS-SOS 13.10.15): 184 M.A.-Immatrikulierte Fachfälle inkl. IKG (155 ohne 
IKG, 29 IKG); 259 M.Ed.-Fachfälle   
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WiSe 2014/15 (Stand HIS-SOS 10.10.14): 107 M.A.-Immatrikulierte Fachfälle inkl. IKG (76 ohne 
IKG, 31 IKG); 316 M.Ed.-Fachfälle 
WiSe 2014/15 (Stand HIS-SOS 15.12.14): 173 M.A.-Immatrikulierte Fachfälle inkl. IKG (126 ohne 
IKG, 47 IKG); 340 M.Ed.-Fachfälle 

 
iii. Eilentscheidungen des Dekanats 
 

1. Änderung des Fakultätsratsbeschlusses vom 20.05.15: Dort Errichtung des Seminars für 
Religionswissenschaft“; Dekanat in Abstimmung mit Frau Prof. Tanaseanu-Döbler: 
Errichtung des  Instituts für Religionswissenschaft 

 
2. Das Dekanat der Philosophischen Fakultät hat im Eilentscheid eine Korrektur der 

überarbeiteten Version der Prüfungs- und Studienordnung sowie des dazugehörigen 
Modulhandbuchs des Master-Studiengangs „Antike Kulturen – Geschichte des Altertums“ 
beschlossen.  

 
3. Herr Paul Richarz wurde auf Vorschlag der Studierenden im Eilentscheid zum 

stellvertretenden Studienkommissionsmitglied für die Studierendengruppe ernannt. 
 

iv. Mitteilungen und Fragen der Fakultätsratsmitglieder 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 

TOP 4) Anträge der Einrichtungen 
s. Anlage 

 
TOP 5) Gleichstellungsplan der Philosophischen Fakultät  
Gast: Frau Prof. Schaff, Vorsitzende der GK 

Der geänderte Gleichstellungsplan wird mit 8:0:0 Stimmen mit einer Reihe von erneuten 
Änderungen angenommen.2 

TOP 6) Tagungsmittel 2016 
s. Anlage 
 

TOP 7) Mittel für freie Exkursionen 2016 
s. Anlage 
 
TOP 8) IT-Betreuung in der Philosophischen Fakultät: weitere Entwicklung 

Der TOP wird vertagt, da nur wenige Fakultätsratsmitglieder anwesend sind. 
 
TOP 9) Ordnung des GRK „Verstehen von Sozialbeziehungen“ 

Der TOP wird vertagt, da nur wenige Fakultätsratsmitglieder anwesend sind. 
  

TOP 10) Verschiedenes 
 
gez. Bergemann         Schubert 
(Dekan)           (Protokollführung) 

                                                      
2
 Die nun der KfG eingereichte Fassung liegt dem Protokoll bei. 


